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Vorlesung EMRK 
Gliederung 

 
§ 1 Verortung I: Regionaler Menschenrechtsschutz als Idee 

I. Historische Entwicklung 
II. Europarat, Europäische Konvention für Menschenrechte, Europäischer Gerichtshof 
für Menschenrechte 

 
§ 2 Verortung II: Der Europäische Gerichtshof für Menschenrechte – Menschenrechte im 
Verfahren 

I. Rolle des Gerichtshofs – das Rechtsschutzsystem der EMRK 
II. Verfahrensarten: Zulässigkeit und Prüfungsumfang 

  1. Staatenbeschwerde 
  2. Individualbeschwerde 

III. Urteilswirkung und Durchsetzung gegenüber Konventionsstaaten 
 
§ 3 Verortung III: Internationale, supranationale und nationale Bezüge – materielle Inter-
dependenzen und kompetenzielle Verschränkungen 

I. Verhältnis zu internationalen Instrumenten 
II. Verhältnis zum innerstaatlichen Grundrechtsschutz 

1. GG – EMRK: von der völkerrechtsfreundlichen Interpretation zur Harmoni-
sierung? 
2. Kompetenzkonflikte im Dreieck der Verfassungsgerichte I: BVerfG und 

EGMR 
III. Verhältnis zum supranationalen Grundrechtsschutz 

1. Rechtsakte der Europäischen Union als Prüfungsgegenstand 
2. EU-Grundrechtecharta und EMRK: Dopplung oder Verstärkung des Grund-
rechtsschutzes 
3. Kompetenzkonflikte im Dreieck der Verfassungsgerichte II: EuGH und EGMR 
4. Der Beitritt der Europäischen Union zur EMRK 

 
§ 4 Menschenrechtslehren I: Allgemeine Grundsätze der EMRK 

I. Subsidiärer Grundrechtsschutz, insbes. „margin of appreciation“ 
II. Berechtigte und Verpflichtete 
III. Dimensionen der Konventionsrechte 
IV. Struktur der Konventionsrechtsprüfung 



V. Auslegung der Menschenrechtskonvention 
§ 5 Menschenrechtslehren II: Überblick über die wichtigsten materiellen Gewährleistungen 

I. Grundlegende Rechte der Person 
1. Körperliche Unversehrtheit 
2. Leben (Art. 2) und Abschaffung der Todesstrafe (Art. 1 ZP 6) 

II. Persönliche Lebensgestaltung 
1. Recht auf Ehe und Familie (Art. 8, Art. 12) 
2. Recht auf Privatleben, Unversehrtheit der Wohnung und  
Datenschutz (Art. 8) 
3. Religions- und Gewissenfreiheit (Art. 9) 
4. Recht auf Bildung (Art. 2 ZP 1) 

III. Bürgerliche und politische Rechte 
1. Meinungs- und Pressefreiheit (Art. 10) 
2. Versammlungsfreiheit (Art. 11) 
3. Vereinigungsfreiheit (Art. 11) 
4. Recht auf freie Wahlen (Art. 3 ZP 1) 

IV. Wirtschaftliche Rechte 
1. Eigentumsgarantie (Art. 1 ZP 1) 
2. Berufsfreiheit, unternehmerische Freiheit und Recht auf Arbeit? 

V. Gleichheit 
1. Akzessorisches Diskriminierungsverbot (Art. 14) 
2. Allgemeines Diskriminierungsverbot (Art. 1 ZP 12) 

VI. Justizielle Rechte 
1. Recht auf ein faires Verfahren und effektiver Rechtsschutz, Art. 6 EMRK 
2. Recht auf Freiheit und Sicherheit (Art. 5) 
 – Bedingungen der Freiheitsentziehung 
3. Verbot der Folter und der erniedrigenden Behandlung, Art. 3 
4. Justizielle Garantien des Zusatzprotokolls 7, insbes. ne bis in idem 


